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BESIEDLUNG

An den sandigen Ufern der Flüsse und Prie-
le (Fleete) entstanden etwa ab der christli-
chen Zeitenwende erste sichere Siedlungs-

naturräumlichen Zusammenhänge. Im Zuge 
des planmäßigen Ausbaus der Wilster- und 
Krempermarsch ab dem 12. Jh. entstanden 
auch die Städte Wilster und Krempe, die im 

-
nedig aufblühten.

Die Bedingungen für die Siedler waren güns-
-

ten ein Recht auf Grundbesitz und kein fest-
geschriebenes Erbrecht. Daneben führten 

Anbindungen über die Flüsse und Kanäle  zu 
-

Bauernhäuser und Scheunen des 16. bis 19. Jh. 

Fachhallenhaus mit ursprünglicher Durch-
gangsdiele gibt es in der Wilstermarsch das 
Barghus mit zentralem Bergeraum, das in 
seiner Bauart auf die Butter- und Käseher-
stellung ausgerichtet war.

FOKUSREGION

KÜNSTLICHES LAND

Die Elbmarschen gehören zu den niedrig-
sten Gegenden Deutschlands, weite Teile 
liegen unter dem Meeresspiegel, die tiefste 
Landstelle 3,54 m unter NN. 

 Ent wässerungsbau erfahrenen Neusiedler 
-

mungen geprägte Marschland des weiten 

-
chen und Schleusen urbar. Niederländisch 
geprägte Marschhufenländer eien mit langen 

-
höhten Warften bestimmen bis heute in wei-

-

der tief liegenden Wilstermarsch schufen 

Schöpfwindmühlen. Das Wahrzeichen der 
-

GLÜCKSTADT

Die 1617 gegründete Festungs- und Hafen-
-

schaftlich und militärstrategisch einen Ge-

Idealtyp einer Radialstadt der Neuzeit dar 
und besitzt durch die gut erhaltene und über 
die Jahrhunderte gewachsene Bausubstanz 
den Charakter eines Stadtdenkmals. Der his-

-
ter Gemüse“. Der Glückstädter Hafen erlebte 
in den letzten Jahren eine gelungene Um-

Stadt- und Freizeit-Hafen. 

WAS UNS BEWEGT!

-
-

ständen in den Dörfern und Städten und 
-
-

marschen ist zudem durch den Ausbau rege-

-
-

Durch mehr Teilhabe und Bewusstseinsstär-
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